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In eigener Sache

Am 14. und 15. November 1998

feierte mit einer «Fête du Cinquantenaire»

unsere «Cinémathèque
suisse» ihren fünfzigsten Geburtstag.

Solch ein Ereignis kann und soll
nicht spurlos an einer Zeitschrift
vorbeigehen, die sich im gleichen
Land darum bemüht, den Film und
seine Geschichte im Blickfeld
einer interessierten Öffentlichkeit
zu halten.

Nichts wäre einfacher gewesen,
als Hervé Dumont, den Direktor
der «Cinémathèque suisse»,
über die Geschichte oder
die Aufgaben und Probleme unseres
Filmarchivs zu befragen,
doch wir wollten die Thematik
der Bewahrung und Aufarbeitung
von Filmgeschichte in den grösseren
Zusammenhang einbetten.
Wir wählten die Annäherung aus
der Distanz.

Lang lebe die «Cinémathèque suisse»

- gerade auch als Hort
der Filmkultur.
Lang lebe die Filmkultur.

Wir freuen uns auf ein reichhaltiges
und anregendes Kino-Jahr 1999 und
wünschen unseren Leserinnen und
Lesern:

Frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr

Walt R. Vian
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